
98on Den in Stv. 1 bi?» 5 aufgefübrten 9)teifter= 8eicbnungen in (8rofifolio finD Die 92ummern _2, 3 unD 5

auf©onigpapier gegeitbnet, unD ftammen biernacb au8 feiner ältern 3eit, al8 Der 9)titte De?» vorigenfäabr=

bunDert6. ©ie lvicbtigfte Derfelben, nämlicb Die @borconftruction aus Der fluaDratur 9to. 2, fo ivie Die

©etvblbconftruction au6 Der fluabratur 9to. 5 finD mit Den im éläorlegeblatte XIII. B im linien, obern

(Erle in Der nämlicben ®rbfie lvieDergegebenen Drei ©teinmet;en=é)fieiftergeicben (falt) geftempelt unDtragen

aucb DaDurcb Den %etvei8 ibrer 2lecbtbeit an ficb. 253enn Daber, ivie bierDurcb, in éBerbinbung mit Der

unten angefübrten ©telle auf» ßer8ner’6 $rantfurter _(Sbronit von 1734, ermiefen ift, Daß Die @teinmelgen

Der? vorigen .‘3abrbunDertä, an einer seit, too Die ?lrcbiteeten au6fcbliefilitb im ©aarbeutelftvle bauten, notb

im éßefitge Der gbtbifcben %angebeimniffe maren, fo Dürfen wir um? um fo iveniger fcbc'imen, bei ibneit

in Die ©cbule su geben, al6 Diefi Der eingige %!S3eg ift, Der um? sur @rforfcbung Der äcbten‚ alten Gonftruc=

tion8regeln nocb übrig blieb. éDbne 3iveifel ift Die unter Stv. 2 aufgefübrte, in %igur 1 bei? %Borlege:

blatt6 XIII. B vertleinert wieDergegebene, auf? Der ®älfte De?» vorigen $abrbunDertö berrübrenbe, ©tein=

metg=9)teiftergeicbnung Der (Sonftrnction De8 acbtec'f'igen Rirtbencborö vollfommen einerlei mit Der im éBefilge

De8 @errn von éBoiffere'e befinblicben jüngeren 93teiftergeicbnung, von tvelcber in Der erften 2lnm‘erfung

auf @eite IX Der @inleitung Die 9ReDe war. 8et;tere bat gtvar Den %orgug , von einer fcbriftlicben @rflä=

rung begleitet 5u fein, Docb ift erftere in $erbinDung mit Den fibrigen bier aufgefübrten Quellen aqu

obne éBefebreibung verftänblicb. 92amentlicb ivirD Duer Die, auf» Den unter Div. 2, 3 unD 4 aufgefübrten

®riginalen, in Derfelben ®rbfäe in Den $iguren ad 1, 1) ad 2 unD 3 Des $orlegeblattö XIII. B tvieDer=

gegebenen (im ®egenfag Der großen fluaDratur Der? Stircbencborä) tleineren flugDraturen, iveltbe nacb Dem

9)taafie Der %))tauerbicte eonftruirt unD in lebtere eingefth iverDen, Die bi8ber völlig unverftänDlicbe @telle

in De'm von @tieglilg verbffentlicbten, alten 93tanufcripte, Dafi nämlicb: „alle ©lieDer De?» 9153erfe8 aus? feiner

9)tauerbicfe gefunDen tverDen”, erft flar. 2lucb bier muß ivieDer bervorgeboben iverDen, Dafi Durcb folcbe

©cbema’6 feine8lvegö ein 3ivang, oDer eine fteife, unabänDerlicbe Qiorfcbrift berbeigefitbrt— wirD. s„man

braucbt Die angefübrten ©cbema’é ad 1, b ad 2, 3, Dann Da?» ältere ©cbema ältoricger8, %?igur 5, nur mit

einanDer au vergleicben, um gleicb au feben, Dafi fie, ungeacbtet alle von einerlei ®rbfäe, Docb in Den eingelnen

%ormen von einanber abmeieben. Sm @in3elnen bleibtbie %reibeit, iväbrenb Durcb Da6 au6 Der %))tauerDirte

genommene 9)taafi Der eingelnen %orm Docb erft Da8 recbte %erbältnifi gum ($angen ertbeilt ivirD.

II. 2llte gotbifcbe é)tiffe.

_ ßen, in allgemeinen ©cbema’8(Sonftructionägebeimniffe entbaltenDen, @teinmeben=é))teifterriffen finD alte

9}tiffe beftimmter ©ebäube entgegen gefetgt, Die, tvenn fie aqu an unD für ficb gleicb Den alten 233erfen

felbft intereffant unD belebrenb finD, Docb nicbt gleicb Den 9)teifterriffen unmittelbare é)tacbiveife über Die

ibnen su ®runbe liegenben (Sonftructionen entbalten. $cb fübre Daber von Den in meinem %Befitge

befinblicben ®riginal=%)ergamentriffen, ober von Den gablreicben, von mir nacb alten ®riginalriffen ange=

fertigten spaufen (melcbe $bürme, $abernafel, 93tonftrangen, 2lltäre u. f. tv. Darftellen) nur 5ebn (auf

einer éläerfteigerung ermorbene) .©riginalblätter in flein {“golio auf, welcbe auf beiDen @eiten begeicbnet

finD, nacb Der %orm De6 Qßaffergeicbenä (eine8 älteicb8aDlerö) Der giveiten ®älfte De?» 16. Sabrbunbertö

angebbren mögen, unD ®runDriffe von ©eroölbereibungen in Dreiecfigen , vierectigen, acbtecfigen, fecb6=

«Eigen unD runDen ®eivblberäumen (unD glvar im febeitrecbten, tvie im gemunbenen) , ®etvblbeonftruc=

tionen acbtecfiger Stirnbencbbre, givei ©etvblbeconftruetionen mit 2luftrag Der ©cbentel in Den 2lufrifi,

. ferner 93taafilvert für fpitgbogige unD runbbogige, tvie aucb fiir gang runDe $}enfter, unD enDlicb eine

.8eicbnung entbalten, melcbe icb für febr micbtig balte, Da fie 8inien=®cbema’ö Darftellt,tvelcbe ficb obne

ßtveifel auf Die ®bbenverbältniffe Der 2lufriffe begieben.

III. @ebriften unD äBütber mit 3eitbnungen unD thbilDungen.

1. ©a6 von Dem, für Die geometrifcbe %BegrimDung Der gotbifcben 2lr©itectur fo febrverDienten, verleb=

ten ®tiegli5 tbeiltveife verbffentlicbte %))tanuferifot mit %eDer5eicbnungen aus Der 9)titte De-6 17. Séabr=

bunDert8, melebe8 Stegeln für ®runD= unD 2lufrifi=@onftrurtion gotbifcber .Rircben unD gugleicb mebrere

tecbnifcbe2luäDrücfe entbält. ©agu gebbrt Der bit? 1th nicbt verbffentlicbte £Ebeil, weltber Gonftruc=

tionen von ($eivblbereibungen unD Den 2luftrag Der ®eivblbe=©cbentel in Den 2lufrifi entbält*).

*) 8egteren $beil erbielt id) Durcb Dritte {)anb gut: @inficbt, nämlicb Durcb .@erri1.‘löaninfpector von 8affaulr 5n 6bbleng, melcbcm Dorfelbe von ®tieglilg mitgetbeilt

morbcn war.
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2. ©ie bereitä in 'Der (€inleitung ©eite VIII angeführrte 2lbhanblung Deß 9tegenäburger ©om=9)teifterö

9Rathäub 9ioricger mit ®olgfchnitten, welche mit folgenDen 5153orten fchliefit: „2llfo hat ein ent D5

puechln D’ fialn gerechtitait. 2l$t%b ®®9)i$9t8. % %. CS(S(SCS. 835%fi33. $2lält 2léB@9t$ %3@$Sifä

119i© 333311853” *) ®iefe 2lbhanDlung enthält Die voollftänbige @onftrurtion Der %ialen au6 Der ®uaDra=

tur, unD außer Der (Sonftruirung von Q53iinbergern auch eine fluabratur für Die Gonftrurtion Der

©ewänDe, $enfterpfoften, ($efimfe, fo wie gleichggeitig für Die äßeftimmung Der ©rbfäe Der $ialen

unD Der Qßimbergen=%lumem 8eig»tere QuaDratur {habe. ich alt» fehr wichtig in $igur 5 De6 fläorleg‘e=

blatt8 XIII. B in Derfelben ®rbfie wieDer gegeben..

3. (€ine in Quart geDrucfte: „©eometria Deutf ” übberfchriebene, tleine 2lbhanDlung, gleiehfall6 aus Der

lebten 8eit De8 15. $ahrhunbert8, welche Darin eeinen intereffanten %eleg für Die 3ugrunbelegung

Der ©eometrie von ©eite Der alten'éißertmeifter eenthält, Daß fie (unter anDern) fogar Die (Sonftrue:

tion eine8 $urnierhelmä giebt, Deffen %reiten: runD ®bhenoerhältniffe nach geometrifchen' fliegeln

auf Da8 genauefte beftimmt finD. @inen ähnlichem %eleg enthält:

4. Daß bereit6 @eite 45 angeführte, 1538 geDrucite,. 9153er? ©ürer6 „unberwehfung Der ?))ieffung, mit

Dem 8irciel unD richtfcheht, in 8inien (Ebnen un ggan@en (Sorporenzr.” inDem Darin Die (Sonftrurtion

eine?» %ifchofäftabeö nach geometrifchen £Regeln gegerigt ift. 2lufierbem enthält Daffelbe (gleich Der unter II

aufgeführten, alten 8eichnung) mehrere 2lrten rom 8inien=©chema’ö für ®öhenmrhältniffe Der 2lnf=

riffe, hinfichtlich Deren Sbiwer namentlich bei gweei 2lrten beme-rtt: „Der mügen fich auch Die @teh=

melgen gebrauchen in Den aufigirgen.” Q53eiter unteen wirD hiervon au8fiihrlicher Die élieDe fein.

' '5. ©ie in Der (€*inleitung @eite VIII erwähnte, unterr Dem $itel „éläitrubiu8 $eutf ” ron SD. éißalther

- eg». é)iibiuö verfaf;te, unD mit 2lnmertungen oerfeherne, 3u %ürnberg von $ohan S3petreiuö 1548 in %olio

geDrucite Heberfetgung De6 éläitrubiu8, bon welcherr bereits am angeführten ®rte Die intereffanteften

‘ ©tellen eitirt finD. ‘ ‘ ' ‘

6. 58a6 in $olio geDruäte, feltene é8uch: „ ©runb=élitiffe unD 2£uffgüge aller ®irchengebäuDe in Der ©taDt

®antgig bon 9)taurermeifter éBartel Sianifch, 16955” **). ®affelbe enthält Die @onftrurtion von nicht

weniger al6 42 berfchieDenen, oierectigen (Sjewblberräumen mit abwechfelnDer, grbfitentheilö fehr reicher

unD romplirirter 2lnorbnung Der älieihungen, unD mit Den 2luftragungen Der @ewblbefihentel in

Den 2lufrih, nebft Deren %efchreibung. ‚ „

7. 8eräner’6 (Shronit von %rantfurt am $3’tain‚ wegen folgenDer, in Der 2lu8gabe von 1734, $heil I,

©eite 479 unD 80 unter Der £Rubrit „93iaurer unD ©tein=9)teg” enthalten’er @‘telle: „wann nun

einer sum 9)ieifterftitcf gugelaffen‚ Derfelbe foll Daö %))iaafi Der 9)ieifterftücfer bon Den ($efchmrnen

begehren, alfiDann folch %))taafi unD $heilung wie e€ ihme gegeben wirD, auffreifen, Darbeh bleiben,

unD in einem éläiertel Stéahr Da8 9)teifterftiiei oerfertigen. ä)tehmlich ein ©tein=äbielg foll machen eine

gewunDene ©rhner‘ie mit einem gantgen Umgang auf ©chofften unD @tollen, oben mit einer älieihung

unD auffgegogenen runben ®auben', sum anDern eine gewunDene £irch=flteihung, ©cheib=recht Durch

einanDer, famt einer i)ieihung in ein (Shor; ©ritten8 foll er einen %au reiffen von gangem ©runD ***),

unD Drehen @to'ciwercien mit allen ®emächern unD ©tegen, ©chornftein Deirinnen, Dergeftalt Dafi Der

éBau Dornen in8 ©eficht geftellt, auf gwehen @eiten mit ©ach unD allem su fehen fehn, unD ieber

@eiten ihr gebührenb 9)taafi an Der %reit unD ßänge gegeben werDe. (€in 9)taurer aber foll machen

ein Greutg=®ewblb, unD Dann sum anDern einen auffrechten ©chnerien, mit einem auffrechten 9Jiünrh‚

famt einer runDen gefprengten {rauhen “Darauf, welches"; alle6 von lauter gebacfen ©teinen, artlich

unD ohne %ehl gemauert fehn foll, oerfertigen, wänn fie mit Dem 9)teifterftüri nicht beftehen, wirD

mit ihnen gleich mit allen anDern ®aanercfern verfahren. ‘

$ch bemerte noch, Daß Die im 23orlegeblatte „XIiI.'A gegebene (Shorronftruction nach Den Siegeln errichtet

ift, welche in Dem unter 1. A. 1 aufgeführten ä))tdfterftiube, in Der unter 1. B. 1 erwähnten %))teiftergeichnung,

*) ©iefee Star? in S.nart ifi bon 9Jieifier 9ioric5er Dem %ifchof ißilhelm bon (@ichfiäDt (am? Der %amilie Sieichenau), Den er alä einen ®bnner Der Runfi

begeitbnet, gewiDmet, im Gingange mit Dem %appgt Dec? éBifchof5 oerfehen, Deffen 11mtfchrift befagt, Daß Der éßifchof Die?» ‘?Bltd) Drucfen lief}, unD mag wohl 5ur

%ertbeilung an ©teinmelz;hütten befiimmt gewefen fein. Qion Dem mir an ©eficbt geiiommenen (Exemplare nahm ich eine genaue €opie. unD theilte Diefelbe Dem

mir befreunbeten, berlebten ßaurath ®l)lmicller in 9Jiünchen (Dem 55aumeifter Der nemen gotbifchen‚9)iariabitlföiir®e in Der ?Iu) 3ur nochmaligen (Sopirung mit.

®ie legtere ?Ibfchrift iii eä, welche gen: von ä)ieiber in feinen „Q5emiebungen Der ®eutfcben in (€rforfcbung Der ©euimäler altbeutfcher 93aufiinfi, bor5üglitb

ihrer %anregeln, éßamberg 1841,” auffichrt. 11eberhcinptfcheinen biefe 2lbfchriften €Diiéwerf‘ränbniffe oeranlafit 311 haben, inDem 93oiffere'e in Der fürglich erfchienenen,

gmeiten ?luégabe feiner? ®blner ®omeä @. 85 bemerit, Sioric5er’ä .‘l‘aürhlein iomme feat: meifi nur in alten '2lbfd)tiften bot.

. **) ‘2lucb Die 9Jiittheilung Diefeö 913‘ud7e5 berbanie ich ®errn bon 8affaulr.

***) SDie %)Jiittheilung einer? folchen ©runbriffe5 eine5 äßohnhaufef„ welcher Durch Die oben angeführte ©tempelung mit Den Drei‘@teinmetggeichext beglaubigt ifi‚

oerDanie ich gleichfall5 {Denn von Sieiber in $amberg.
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fowie in Dem unter III. 1 genannten 9Jianufcripte entbalten finb, unD Daß ba6 wirbtigfte, wat» Die unter I. A.

2 bit? 5, Dann 7, ferner unter 1. B. 3 bi8 5, unD unter II aufgefubrten 93teifterftixcte unD 9)ieiftergei1bnungen,

enblicb Da6 unter III. 6 ermäbnte alte %ueb entbalten, in Den Qiorlegeblättern XIV. A unD B wiebergegeben

ift %ei allen Diefen (Sonftructionen liegt Die ©uabratur, ober Die 11eberecfftellung Der Quabrate uber unD in

einanber, weltbe bei Den, f1bon in fruberen éläorlegeblättern Diefe6 8ebrbutbeä Dargeftellten, $;ormen vielfältig

angewenbet wurbe, au ®runbe. Ilm 9)tißoerftänbniffen oor5ubeugen, muß itb iebotb bier ertlären, Daß Die

$enbeng Der in gegenmirtigem 2ebrbucbe aufgeftellten Siegeln Eeine8weg6 auf ein ftarre8 ©rbematifiren ge:

ri1btet ift, fonbern lebiglicb begweett, Die freie spbantafie unD Da?» fünftlerifebe ©efübl mit Den geometrifcben

©runbregeln in @intlang 311 bringen. élßieberbolt babe irb bereite? Darauf bingewiefen, Daß Die fünftleriftbe

%reibeit De8 ®cbaffenö Duer Die ®eometrie feine8wegö gebemmt, fonbern nur auf regelmäßige ä8abnen‘bin=

geleitet werben foll, um nicbt in maaßlofer %!Billtübr au ©runbe 511 geben. ©elbft innerbalb Der buer Dana:

,braturen beroorgebenben ©1bema’ö ift Die freiefte %Bewegung möglicb, Die bei jeber neuen (Sompofition aucb

wieber eine neue ©eftaltung 5uläßt, baber itb faft bei allen in Diefem 2ebrbucbe gegebenen-%ormen anbeutete,

wir Diefelben autb anber8, alt? bier gefebeben, bätten gebilbet werben fönnen. @ben Deßbalb bemertte icb aucb

fcbon in Der (Einleitung (©. IX.), Daß e8 eine ©erabfebung De8 raterlänbifcben ©tble6 wäre, gu wäbnen, feine

pbantafiereicben @tbbfefungen feien aus einer bloßen ßufammenfebung geometriftber unD aritbmetifcber %erbält=

niffe beroorgegangen. éläielmebr ift es bei Dem beutigen ®tanbe Der allgemeinen, wie Der .Siunft=äßilbung in8be=

fonbere für Den 2lrtbiteeten vor allem notbwenbig, guerft überbath ein S‘€1'1nftler au fein, um babureb befäbigt

511 werben, fein fperielle8 %atb Der 2lrcbitectur auf eine böbere 2lrt aufgufaffen, wa«3 Demjenigen niemal8 mbglitb

fein wirb, Der anberé nicbt, al?» nur mit ®ülfe bon 8ineal unD 3irtel im @tanbe ift, feine Stäbeen au85ubriufen.

2lucb Darauf babe icb in Diefem 8ebrbutbe bingebeutet, Daß man feine arcbitectonifcben $Deen 5uerft gang frei,

wie Spbantafie unD ©efi1bl fie eingeben (fei e6 im Siopfe ober auf Dem Spapiere) entwerfen, unD erft nacbber

fucben foll, Diefelben geometrifcb 5u begrünben'unb Demgemäß 5u entwicteln, ober nötbigen8fall8 umgugeftalten,

wie es Die iebe6maligen ®runbregeln De6 gegebenen 5I53erfe8 oerlangen. $n einem 8ebrbucbe, wie Da?» oorlie=

genbe, Deffen éltitbtung eine Durcbau6 brattif1b'e, weltbe8 nämlitb 5unäcbft für 2lnfänger unD ©tbüler, fowir

oorgugöweife für QBerfleute beftimmt iii, fonnten bebuf8 Der prattifcben 2lu8fi1brung feine anbern unD befferen,

al8 Deferiptio geometriftbe, Stegeln aufgeftellt werben, inbem, wenn man ?llle8 Dem bloßen @cbbnbeitägefi1ble

überlaffen will, ein 8ebrburb obnebin überflüffig ift. Ql3ieoiel aber Da8 @1bbnbeitä=®efiibl allein, obne näbere

£enntniß Der Siegeln Der alten 9)teifter bilft , Dieß beweifen sur ©enüge Die mobernen, mißlungenen sJ3robuc=

tionen im gotbifcben @tble! 9153enn folebe (Sarrieaturen Der gotbifcben 2lrcbitectur (wie fie Pugin treffenb

begeitbnet) oermieben werben follen, Dann ift e6 notbwenbig, auf Die alten 9)teifter=ä)iegeln 3uräet 5u geben,

unD ben %aben Da wieber angutnüpfen, wo er au C$nDe De6 fünfgebnten , ober im 2lnfange be6 fecbägebnten

$abrbunbertö abgeriffen wurbe. éißenn aber Die Quabraturen, wir bei Der 2luffi1brung obiger Quellen nacb=

gewiefen wurbe, 311 Den ®auptregeln gebbrten, nacb weltben Die 2llten arbeiteten, inbem fein ©teinmeg ä)Jteifter

werben tonnte, wenn er nicbt na1b biefen fluabratur=éliegeln 9)tobelle angefertigt batte, Dann wirb man guge=

fteben mi1ffen, Daß Die Dureb Diefe ©teinmeb=ä))teifterftücfe unD 9)teifter=ßei1bmngen entbüllte %erfabrungö=

weife Der alten %ertmeifter ein größerer? ©ewicbt bat, al8 Die moberne 2lnficbt @ingelner, welcbe ficb gegen

eineftreng geometriftbe _Gonftruction Der %ilbungen Der gotbifrben 2lrcbitectur wie gegen einen unerträglicben

ßwang fträuben, unD nicbt 3ugeben wollen, Daß Die %ormen, Die allerbing8 burrb Da8 tünftleriftbe ®efi1bl

frei beroorgerufen werben follen unD müffen, bocb erft Duer Die geometrifcbe %egrünbung Derfelben fowobl

ibren feften Spalt in fitb, wie eine barmonifcbe 11ebereinftimmung mit Den $beilen, Denen fie angebbren, erbalten.

éliäbere ä)tatbtreifungen über Die Deferiptio geometrifebe?lrt Der @rricbtung gotbifcber 6onftructionen folgen unten

bei ©rtlärung Der %orlegeblätter XIII. A unD B, XIV. A unD B, XV unD XVI.

2. Stellung Der l\ird)entbü1me im(61unbrifi'e.

itbt fo überfli1ffig, wie e6 fcbeinen mocbte, ift Die %emerfung: Daß Die $br'1rme eine befonbere 3ierbe

Der 2lrtbitectur finb. 3wa_r genügt ein éBliet auf unfere mobernen, flacben ©täbte, um gleicb 511

empfinben, Daß Deren 9)tangel an $bürmen eben ein 9)tangel an @rbbnbeit ift, allein Dennoeb batten

wir un?» Der $burm=ßierben entfcblagen, unD e8 ftbien, als wenn wir un6 baum norb bewußt gewefen wären,

wrlrben ©1bab von Eunftoollen $bi1rmen wir aus Dem 9)tittelalter befaßen. ®er antife $empelbau war tburm=

lo8, baber batten fitb Die mobernen 2lrcbiterten, al8 Gopiften be6 antiten @tble8, De6 $burmbaueö entbalten,

ober es waren, wenn man gleicbwobl $bi1rme im antiten ®tble gewollt, nur %))tißgeburten entfta_nben. ®offen

 

 

 


